
^r. 190. Mittwoch den 20. August 1851
Z. 442. 2 (2) N r . " " / ^ 5 5

K u n d m a c h u n g
de'r k. k. S ta t tha l te re i im Kronlande

, Krain.
Mi t dem hohen Ministerial - Erlasse vom 24.

d. M . , Z. 16366, wurde die k. k. Statchal-
terei ermächtigt, für den politischen Dienst der
k. k. Bezirkshauptmannschaften einen Concepts-
Diurnisten gegen Taggeld oder monatliche Re-
muneration zeitweilig aufzunehmen.

Dicßfällige Bewerber haben ihre bezüglichen
Aufnahmsgcsuche bei den Bczirkshauptmannschaf-
ten, in deren Bereiche sie wohnhaft sind, einzu-
bringen, und dieselben mit den nöthigen Bewei-
sen über Alter, zurückgelegte Studien, über bis-
herigen Lebenswandel und Dicnstesleistungen, ins-
besondere im politischen Fache, über Sprachkcnnt-
nisse und tadellose Sittlichkeit zu belegen.

Laibach am 31 . Juli 1851.
Gustav Graf v. C h o r i n s k y ,

k. k. Statthalter.

Z?"437. u (2) Nr. 5608.
K u n d m a c h u n g .

Bei den k. k. Steuerämtern im Kronlandc
Krain sind 2 provisorische Amtödicnerstcllen mit
der Iahreslö'tMmg von 250 si. zu besetzen.

Diejenigen, welche sich darum in Bewerbung >
setzen wollen, haben daher ihre Gesuche, und zwar
jene, welche schon in l. f. Diensten stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden bis IN. September
l. I . bei dieser Steuerdirection einzureichen, und
sich in denselben über ihr Alter, Stand, Ge-
burtsort, Sprach- und sonstige Kenntnisse, fer-
ner über ihre körperliche Gchindhttt, ihren Le-
benswandel und insbesondere über ihre Schrei-
bens- und Lescnskündigkeit gehörig auszuweisen.

K. k. Steuer-Direction Laibach am 8. Au-
gust 1851.

Z.438. :, (2) Nr. 3332.

Won dl'M k. k. LandcsZerichte und Handels-
!>nate in Laibach wild durch gegenwärtiges Edict
allen Denjenigen, denen daran gelcgen, anmil
bekannt gemacht: Es fty von diesem Gerichte
in die Eröffnung des lZoncurses über das gesammte
bewegliche und unbewegliche Vermögen dcr Ge-
brüder Herren Joseph und Alois Toniutti, Bic-
tualiechandler, gcwilligct worden. Daher wird
Jedermann, der an ersta/dachte Verschuldete
eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
glaubt, anmit erinnert, bis zum 29. November
185! die Anmeldung seiner Forderung inGcstalt
einer förmlichen Klage wider den, zum dilßfälll-
gen Masscvertreter aufgestellten Hrn.I),-. Andreas
Naprctl), unter Substituirung des Hrn. O l . Anton
Rak, bei diesem Gerichte so gewiß einzudringen,
und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner For-
derung, sondern auch das Recht, kraft dessen er
in diese oder jene Classe gesetzt zu werden ver-
langt, zu erweisen, als wiorigens nach Verstic-
ßung des erstbestimmten Tagcö Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht des gesammtcn, lm Lande Krain be-
findlichen Vermögens, der üngangsbenannten

. Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abge-
wiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein (5om-
pensationsrecht gebührte, oder wenn sie auch cin
ligenes Gut von der Masse zu foromi hätten,
oder wenn auch ihre Forocrung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß
also solche Glaubiger, wenn sie etwa in die
Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ohn-
geachtet des Compensations-, Eigenthums- oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Nebrigens wird den dießfalligcn Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung dcö bcmts anfgestcll.

ten Vermögensverwalters, sowie zur Wahl eines
Gläubiger^ Ausschusses, auf den 1 . December
185! , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landeögcrichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-
senate. Laibach den 16. August 1851.

Z. 436. a (2) Nr. 16269.

C o n c u r s - Kundmachung.
I m Bereiche dieser Finanz-Landes. Direction

ist eine Finanzwach - Commissars - Stelle I I . Classe,
mit dem Iahresgehalte von 5UN si. und den
übrigen systemisirten Genüssen in Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienstpostcn zu er-
langen wünschen, haben ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis 8.
September 1851 hierorts einzubringen, und sich
darin über die zurückgelegten Studien, über die
bisherige Dienstleistung, die erworbenen Gefälls-,
Sprach, und Dienstkenntnisse, und bestandenen
Prüfungen, dann über eine tadellose Moralität
auszuweisen, endlich anzugeben, ob und mit wel-
chem Beamten der k. k. Finanz-Landes »Direc-
tion, oder der unterstehenden Cameral-Bezirks-

^Verwaltungen, oder der Finanzwache, dann in
l welchem Grade sic verwandt oder verschwägert
sind.

! Von der k. k. Finanz-Landes-Directionfür
Lteicrmark, Kärnien und Krain.

Gratz am 9. August 1851.

Z. 4M. a (2) Nr, 89W.

K u n d m a c h u n g .

Bei dem hierortigcn k. k. Tabak- und Stäm-
pel-Verschleiß-Magazine befindet sich ein Quan-
tum von einigen Klaftern zerlegten Geschir-
res, weicher Gattung, im Vorrache, welches
am 3«. August d. I . um l i Uhr Vormittags
von der Magazins-Verwaltung am Schulplatze
an den Meistbietenden gegen sogleiche bare Be-
zahlung veräußert werden wird. Hiezu werden
Kauflustige geziemend eingeladen.

K. k. Camcral-Bezirks-Verwaltung,
^aidach am 11. August 1851.

Z. 439, 2 (2) Nr. 9887.

K u n d m a c h u n g ,

Die wuderholte Versteigerung der Verpachtung
der Klagcnfmtcr Weg-', Brücken- und Lmienmäuche

betreffend.
Das Ergebniß der am 30. Juli 1851 abge-

haltenen Versteigerung der Verpachtung der Kla
genfurtcr Linien-, Weg - und Brückcnmäuthe lst
zu Folge yohen Finanz-Landesdircctions-Dccretes
vom 3. August 1851 , Z. 1581tt, nicht geneh-
migt worden.

Es wird daher bei der k. k. Cameral-Be-
zirks-Verwaltung für das Kronland Karntcn zu
Klagcnfult am 27. August 1851 Vormittag, die
neuerliche Versteigerung zur Verpachtung diestr
Mäuthe unter den, in der Klugenfurter Zeitung
Nr. 84 , 85 und 86 verlautdarcen, in der Kund-
machung der k. k. Finanz - Landes - Direction für
Steiermark, Kärnten und Krain vom 26. Juni
l 8 5 1 , Z. 12479, enthaltenen Modalitäten und
Bedingungen für die dott bezeichneten Zeiträume,
unter Vorbehalt der höhern Genehmigung mit
Rücksicht auf das Gcsammtcrgebniß abgehalten,

! und dabei als Ausrufsprcis der Iahrespachtschil-
ling für dic Neg « und Brückenmauth S t . Veiter-
Thor 3355 st., für dle Wegmautl) ViUacher-
Thor 1648 il>, für die Weg-und Brückenmauth
Vutringer- Thor und Glanfurter- Brücke 2750 st.,
und für die Weg - und Brückenmauth Vö'lker-
marktcr-TlM' und Welzenegcr Glandrücke 2 W t st.,
zusammen W3U st. CM. angenommen werden.

Die schriftlichen, nach der Kundmachung vom
26. Juni 1851, Z. 12479, eingerichteten und

belegten versiegelten Offerte sind bis zum 26. August
1851 , zwölf Uhr Mittags, bei der Cameral-
Bczirks - Verwaltung einzubringen.

K. k. Camera!- Bezirks- Verwaltung. Klagen-
furt den 8. August 1851.

Z. 435. ;< (3) Nr. 2254.

K u n d m a c h u n g .
Die bisher bestandene tägliche Fußbotcnpost-

verbindung zwischen Laas und Planina wird
vom 1. September d. I . auf eine wöchentlich
viermalige Verbindung beschränkt.

Vom obigen Zeitpuncte an wird daher der
Bote jeden Montag, Mittwoch, Freitag und
Samstag wie bisher um 1 2 ^ Uhr Mittags
von Laas nach Planina abgehen, in Planina
übernachten, und des andern Tages um 6 Uhr
früh nach Laas wieder zurückkehren.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k.Postdirection. Laibach den 6. Aug. 1851.

Z. 1000. (2) N l . 1704.
E d i c t.

Aon dcm k. k. Bezirkögerichte Ncumcnktl wird hie-
mit bekannt gemacht: Es habe Matth. Schoß von S t .
Katharina 5 H. Nr. 3, wider Anton Pcharz und
seine aUfälligen Rechtsnachfolger, die Klage auf Er-
sitzung der in St. Kathanna »„!). H. Nr. I lie.-
genden, im Grundbuche der vormaligen Herrschalt
NeulnarNl «uli Urb Nr. 101 einkommenden Halb-
hübe eingebracht, worüber die Tagsatzung zur münd-
lichen Verhandlung mit dem Anhange des §. 2!) O.
O. auf den 30. September 1851, Vormittags um
9 Uhr hicramts angemeldet wurde.

Nachdem dem Gerichte der Aufenthalt und das
Daseyn der Geklagten unbekannt ist, so hat dasselbe
auf ihre Gcfadr dcn Urdan Tischler, vul^o Span
uon St . Katharina, als Curator bestellt, mit wel.
chem diese Rechtssache, in so ferne die Geklagtes, bis
znr obigen Tagsatzung nicht im orvnlmgsmaßigen
Wrgc einschreiten, velyandeit und sodann, was Rech-
lc»s ist, erkannt werden würde.

K. k. Bl'z. Gericht Neumarttl am 15. Ju l i I 8 5 l .

^. ,00!).""(2) ^ r T l Z i o '
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
kund gemacht:

CS sey in der exllutiven Feilbictung der dem Tho-
mas Borstmk gehörigen, zu Rakitna, «ul> H. Nr. 64
llcgcndcn, im Orunobuche der gcwcsrnen Herrschaft
ZreudnUhal «uli Urv. Nr. 36» vorkommenden, und
laut Schatzungs-Protokoll vom 20. December l85ft
Z. 2948, gerichtlich auf 137I fi, bewertheten Hudrea^
Iität, wegin aus dem Urtheile vom 8. December i»48
Z. 2469, dem Herrn Primus Mikusch von Ratitna'
«chuldlgcn 37. ft. sammt den bis zur Zahlung lau-
fenden 5 "/„ Verzugszinsen e. ». e. gcwiUiget, und
zu deren Kornahme die Tagsatzung auf den 26 Au-
gust, 29. September und 27. October 1851, jcdes,-
mal AormMags 9 Uhr in loco der Realität zu Rakitna
uut drm Beisätze angeordnet worden, daß die Realität
del dcn zwel ersten Tagsatzungen nur um oder über
oen Schätzungswert!), oci der drillen abcrauch nn-
ter dcmselden hinlangrgedcn werden.

Hiczu werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
eingeladen, daß das L chatzungs - Protocol!, die ilici-
tatioiisbedingmssc und der neueste Grundbuchsextract zu
jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen Amtsstun-
hlcramts bereit liegt.
^ K. k. Bez. Gericht Oberlaidach am »4. Mai l 8 5 l .

E d i c t .
^om k. k.Bezi.kscollcgialgerichle Wipp.ck wlld

dem unoekannl wo befindlichen Anwn und Mickael
ü e , l a ^ ^ von üo.e, ,ocr dessen unbekannt wo be-
sll.dNchen^lbcu l),emu deiannl gemacht -

^ . . M^°. ' " ' ^ " ^k.elben bei diesem Venchle
^a^ob M a h o r ^ ron i i , ^ , die Klage auf Zuclte,„
nm'g deb Elgenchumb des. im Grunobucke oer che-
ma'gen Htlrschafl Wippach «,,,)Post ^ir. ^36, Ulb.
äcl. 1U7 R. Z, 38 , e^gelraqencn ilck.rglu.d sammt
^levsieckes naä lioljei.iluvim ^" l "«"» , genannt
?m- k m u i m , in Fol^e O.sikilng angebracht, ^ wm-
"vcr die Ta^satzung .us dee. / .^" .nder d. ^. vor
d'esem (^erichle an^eordnct wlndr-

Da der AusenihaUsor. del VcklagM, dielen»
Gericht unbekannt ist, so l'"l man dcnftlden ln del

! Person bei. H-n. Irftph Mayer vvn Lcutcnburg
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einen Curator 26 »own» bestellt, mit dem diese
Rechtssache ordnungsmäßig ausgetragen werden wird,
dessen die Geklagten bei Vcrme'dung der gesetzlichen
Fol.qcn der Erscheinung wegen, oder wegen der
Uedergebung der Nechlsdehelfe m« den gedachten <Zu-
raror, oder wegen Namhastmachung eines andern
Kurators hiemit verstanliget werden.

Wipp>ich am 31. Mai i 8 5 i .
Der k. k. Landesgenchlsrath:

Hl-, Thomschitz.

Ä. l v l s . (2) Nr. l608.
E d i c t .

Vom k. k. Nezilksgerichte GroßlV,« 5, als Real.
instanz, wird hiermit bekannt gegeben:

Cs sey in der Erecutionssacke des Philipp Jak-
lio von Koupa, gegen Lukas Zalar uon Bol^etje,
wegen aus dem «eriäuüchen Vergleiche uom 9. März
«x«<-utiv6 mwdlllltto 13-Mai v. I . , Z. I I 22 , schul,
diger lÜ0 fi. «. 8. «., die erecut've Feil^clurig der
dcm Letzteren gehörigen, zu Bostetje »„l, (Zons. 9lr.
2 gelegenen, im Grundbuch« der Grafschaft Auers-
veig 8>,l, Urd. Nr. 14! «t .'liccif. Nr. 5? vorkom?
mcn^en, gerichtlich auf 460 fi. 50 kr. geschälten ^
Hul'c bewilligt worden, zu deren ^ornadme die
Tagsatzungen^uf den 6. September, de» 6. Octode,
und 6. November d. I . , jedebn^l Früh um 9 Uhr
in lacn rki »it.'« mit dem Bem^ken anberaumt wor-
den sind. daß die Realität nur bei der 3, Feilbie-
Umg«tagsahung auch unler dem Schätzl,ng5lvel:l'e
hintanqegcdc:' weiden würde.^

Die Liiilationsbcdlngnl^e, der Grundbuchser'
tract und das Schatzungsplococoll können läglich
wahrend den Amlsstunden in der hiesigen Gertchcs-
tanzlei eingesehen werden.

K.k. Bez. Oeiickl Großla«i« am 26. Mai 1851.
Der k. k. Bez. Hichter^

P a n i a n.

Z. 1020, ^2) Nr 2803.
E d i c t .

Van, k. k. Bezirksgerichte Reifnitz wird bekannt
gemacht, daß die mit Edict uom 16. Juni I 8 5 l , Z.
i26 l , auf den 22. Jul i , 23. August und 23, Septem-
ber 185! angeordneten Tegiahrten zur executiuen
Seilbictung der Joseph Hren'schen Realität zu Nakit.-

nitz, auf den 23. August, 23. September und 2».
October 185 l , jedesmal um 10 Uhr Früh, üdcrtra-
gen werden.

K. k,Bez. Gericht 3teifnitz am 29. Jul i 1851.

Z. 1008. (2) Nr. 2933.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Ü?ez. Coll. Gerichte
Nippach wird hiemn öffentlich kund gemacht:

iös haben <w praes. 14. k M . , Z 2933, Ma-
thias Ktt^malin u>»o Josepha öjlx;i von L3j>u26, a!s
Vonuü'nder der mj. Arzion (^li«i'schen ^ iben, die
Klage wioer den unoekannc wo dcsi.dlichen Matlh.
öit,6i und dessen Eiben, wegen Anordnung tzes Eigen-
lhums der 8ul» Urb. Fol. 525, 3i. Z, 36, im Orund-
duche Der bestandenen Herrschaft Wlppach vortom-
menden '/« Huoe, dann des »ul> Dom. Nr. 850,
im gedachten Orunobuche votkommenoen Gestrüppcs
ll2 8lro!l Ulid Hutyweide v «tl>rlnel angestreilgl,
wolüder die Tagsatzung auf oen 7. '̂ illvemoer l. I .
zUormillag^ 9 M)l del oicscm Genchlc, unter dcm A: -
hange deb §. 29 a. G. D. , anglürdnci wordcn scy.

'-liachocitt der Aufenthalt oec Gv'tl>!gim unbckannl
ist, so l>,c man denselden <n ler ^eison des Jacob
lIs^i^ von Wippach rinen l>ul'N.'<n- a<! «<U„m bcstellt,
mic oern dlcze Rechibsach.,' ol0nun,zmaß>g ausZelia-
geil wcroen wi ld; ocssc!« die G^ia^lr i , oei Ae.mn-
dung dcr gesc l̂lchen ^olgcil, dcl Erscheinung w^^eii,
oder der Ueb^rgcdung ccr wect) 1,55ache an den gedach»
ien Kurator, oocr um '^lamhallnl^chung enies an-
oern Euratolö wegen diemit velslanoigel werden.

K. k. ^5ez. Eoll. Genchl Wippacl) am 20. Juni
1851.

?7TW<s. (2)' ^ Nr^269?^
E d i c t .

Von dem k. f. Bez. Coll. berichte Wippach wird
hicmil össenilich tuno gemacht:

Es habe lle prä68. l^. Juni l. I . , Z. 2ü97,
Mai ia, Nl-.we d«s Ioftph 83mc von 6«>,ö«, <Äe
meindc Plat ina, die Klagr wider ocn unvekannl
wo besinnlicher, Jacob 8»,mc und dejsei, Erben, wc?
gen Anertcnnung des sigentt-ums der lrn O)ruü0buä>e
(cs l^u!cs Leulcn'curg «l,!i Ull>. Föi. 128, ck'ccls.
Z. 73 , eingetragenen '/,^ K^uttccb^hu^ angestrcngl,
»vorüber die Tagsayu,^ ans drn 7. '.)<«,'rnnder l. I .

vormittags 9 Uhr bei diesem berichte, unter dem An-
hange de6 §. 29 a. G. O., angeordnet worden sey.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten unbekannt
>st, so hat man denselben in der Person des Franz
^vo^sl.j von volo.in« emen ^in'ulnr u<I getilm be-
stellt, mit dem dicse Rechtssache oidnungsmaßig auf-
getragen werden wird; dessen die O^laglen, bei Ner»
meidung der grfthlichcn Folgen, der Eifcheinung wc»
gen oder der Uebcrgebung dt'r Rcchlüsache an den
gcdachien (^ucaior, oder um Naml^ftmachunq eines
andern Curators wegen, lmmit vcrsiaudiaet werden.

Wippach am 3. Juni I85 l .
Der k. k. ilaudrsgerichlsrath:

U>'. Thomschitz.

3. 1017. (2) N r ^ l l ^
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V erlassenscha sts.-
G l ä u b i g e r .

Vor dcm k. k. Bezirksgerichte Großla,5i5 haben
alle Diejenigen , welche an die Verlasscnschaft dc5 den
27. Februar 1851 verstorbenen Bez. Wundarztes Ios.
Drachsler vonGroßIa«i<1, als Gläubiger cinc Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der-
sell'cn d?n l2. Scpt. d. I> zu erscheinen, oder bis da-
h!n ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigrns diesen Glaubigern an die Äcrlassenschast-
lvmn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft wurde, kein weiterer Anspruch zu,
stände, als insofern ihnen rin' Pfandrecht gebührt.

K. k. Bez, Gericht Großla,^ am 2«. Juli I85 l .
Der, k. k, Bezirks-Nichter:

P a n i a n.

Z.^j5ls. " ( 3 ) "" ^

Ein nordisches Handtungshauö sucht, gegen
eine Provision von 33 Procont, rechtliche und
solide Personen, welche ausgebreitete Bekannt-
schaft besitzen, und die sich mit dem Verkaufe
eines, selbst in dm kleinsten Ortschaften gang-
baren Artikels beschäftigm wollen. Reflectirende
belieben ihre Adresse, mit genauer Angabc des
Wohnortes, unter (>. l.j., 'Z. !>59, an die Ex-
pedition dieses Blattes l',:,,l<x> abzurichten.

Z. 65«. (14)

•̂ iHH^H—* ^^Bm^nSO** M^B^LJH^^U-J^^^^— ^^i^^ BHK« ^VBr^B^L t̂ HHLJIÎ Ha ^ ^ w • ^ ™ - * ' * ^^^^ Î̂ H^^^^A5̂
der Züge auf der südü k. ü Staats Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom 4s. Mai d. I . , bis auf

weitere Bestimmung.

Mürzzuschlag nach Laidach. Laibach nach Mürzzuschlag.
AbfahrtÄSN m ^ , . ^ Personen- Abfabetvon Personen- Ngs^na
der Etation ^M«O ^ H ^ j der Station Zug ^onzng

Stund. Minnt. Stund. Mtinut. Stund. Miuut Stund. Minut.

M ü r z z u s c h l a g ^. 45 Früh 3. — Nachm L a i b a c h 7. 30 Abends 8. 1Z Früh

G r a y 3. 35 „ 6. 55 Abends! C l l l i 11. 40 Nachts 12. 5 Mi t tag

M a r b u r g i o . 55 V o r m . 9. 27 „ » M a r b u r g 2. 57 „ 2 . 40 Nachm.

C i l l i 1. 45Nachm. l 2 . 50 N a c h t s ! G r a l ? 6. 15 M o r g . 5. 30 Abends
B e m e r k u n g - M l t oen Post- uno Personenzügen werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert.

Oas Reisegepäck ist den großem Statwnen wenigstens /2 Stunde vor Abgang des Zuges zu
übergeben, wenn cs mit demselben Zuge befördert werden soU. M t t oen Lastzügen werden keine Pas-
sagiere befördert.


